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Erstanden ist der Herr vom Grab, kehrt siegreich 

aus dem Tod zurück. 

Gefesselt ist der Fürst der Welt, und offen 

steht das Paradies. 
 

Aus dem Osterhymnus zur Vesper am Ostersonntag 
 

Liebe Mitchristen in unserer Pfarreiengemeinschaft, 

liebe Gäste in unseren Pfarrgemeinden! 
 

Glauben wir dem Engel am Grab und folgen wir den Hinweisen 

der Ostererzählungen, die uns in diesen Tagen begegnen, um so 

all die schweren Steine der Verschlossenheit und des Todes aus 

unserem Leben wegwälzen zu lassen! Glauben wir das Unglaub-

liche und lassen wir uns vom Geheimnis des Glaubens erfassen 

und durchdringen! 

Durch Jesu Auferstehung ist der Tod für immer besiegt und das 

Leben hat jetzt das Wort. Jesus Christus ist wahrhaft vom Tode 

erstanden und lebt. Unserem Leben ist ein Sinn gegeben, den uns 

niemand mehr nehmen kann. Eine schönere und größere Bot-

schaft als die vom Leben kann uns nur Gott in seiner unendlichen 

Liebe zu uns schenken. Es ist Ostern – lasst uns Festmahl halten 

in Freude! 
 

Ihnen und allen, die zu Ihnen gehören, wünsche ich – auch im 

Namen meiner Mitbrüder und Mitarbeiterinnen – von Herzen 

ein frohes und gesegnetes Osterfest, die Gnade und die Freude, 

die uns dieses Fest schenkt. Möge unser aller Leben durch 

diese einzigartige Botschaft geprägt werden und wir die Ein-

sicht und Kraft finden, daraus zu leben! 
 

Ihr Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
23. März – 12. April 2015 

 

Montag, 23. März – Montag der 5. Fastenwoche 

Hospitalkirche 17.00 h Kinderkreuzweg 

Remmesweiler 

Ev. Kirche 

18.30 h Hl. Messe 

+ Sonja Zimmer (Jgd), + Erich Taffner, ++ 

Ehel. Karl-Heinz und Beate Lerner 

Urweiler 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 24. März – Dienstag der 5. Fastenwoche 

WND St. Anna 17.00 h Kinderkreuzweg 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

+ Käthe Steiner (1. Jgd), + Gisela Schering 

(kfd), + Karl Klein, + Magda Schneider, in 

einem besonderen Anliegen, nach Meinung  
 

Mittwoch, 25. März – Hochfest der Verkündigung des Herrn 

Bliesen 17.00 h Kinderkreuzweg 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.00 h Kreuzwegandacht 

 18.30 h Festhochamt 

+ Ilse Görgen (2. StA), Leb. und Verst. der 

Fam. Blatt-Marx 
 

Donnerstag, 26. März – Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

+ Ludwig Malter 

Remmesweiler 18.00 h Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe  

Leb. und Verst. des Jahrgangs 1929/30 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Cäcilia Colle (kfd), + Wilma Friedrich 

(kfd) 
 

Freitag, 27. März – Freitag der 3. Fastenwoche 

Basilika 17.45 h Fastenandacht 

Bliesen 18.00 h Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd 

Hospitalkirche 18.00 h Kreuzweg der Jugend 

Basilika 18.30 h Hl. Messe 

+ Brunhilde Wegener, + Margarete Rinzel, 
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in einem besonderen Anliegen (DC), ++ 

Ehel. Hieronymus und Liselotte Trapp, 
 

 

Samstag, 28. März – Vorabend des Palmsonntages 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 

 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Palmprozession, mitge-

staltet vom Kirchenchor 

+ Martha Bähr (2. StA), + Manfred Nagel (2. 

StA), + Karl Riotte (2. StA), + Gerhard 

Dörrenbächer, ++ Vroni und Manfred Zeyer, 

Leb. und Verst. der Fam. Bläs-Recktenwald, 

++ Josef Maldener und Enkelin Eva 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse mit Palmprozession 

+ Cäcilia Colle (2. StA), + Hermann Colle 

(2. StA), + Anneliese Kastner (2. StA), + 

Klaus Roth (3. StA), + Gerda Gregorius (1. 

Jgd), ++ Geschwister Mörsdorf 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Palmprozession, mitge-

staltet vom Kirchenchor 

+ Ursula Greif (2. StA), + Josefa Schuh (2. 

StA), + Norbert Schuh (2. StA), + Gertrud 

Klees (3. StA), + Alois Schönecker (3. StA), 

+ Josef Funk (3. StA), + Mathilde Hans (1. 

Jgd), + Heinrich Hans, Leb. und Verst. der 

Fam. Willi und Else Riefer, + Christel Scholl 

Niederlinxweiler 

 

19.00 h Vorabendmesse mit Palmprozession 

++ Annemarie und Hermann Malter und 

Angehörige, + Helmut Veith 
 

Kollekte für das Heilige Land und die Grabeskirche in Jerusalem 
 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt mit Palmprozession 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Palmprozession, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 

+ Baldur Gerber (2. StA), + Arnold 

Recktenwald (1. Jgd), ++ Engelbert Geßner 

und Sohn Stephan, Leb. und Verst. der Fam. 
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Geßner und Britz 

Hospitalkirche 10.15 h Palmweihe mit anschl. Prozession zur Basi-

lika 

Basilika 10.45 h Hochamt, mitgestaltet vom Chor der Wende-

linus-Basilika 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Erich Petry (2. StA), + Kurt Lerner (3. 

StA), + Gertrud Lorig (3. StA), + Heinrich 

Denis (1. Jgd), + Eduard Caspari (1. Jgd), + 

Toni Angel (Jgd), + Alois Recktenwald. ++ 

Änni und Hans Lambert, Leb. und Verst. 

Bewohner des Altenheims, Leb. und Verst. 

der Fam. Schmit-Schütz, + Agnes Lauer, + 

Antonia Morsch (Z), + Karl Mosch, + Ar-

nold Fries, nach Meinung (F) 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Rita Kunz (2. StA), + Walter Scheer (2. 

StA), + Alois Schneider, Leb. und Verst. der 

Fam. Brygitte Krziwon, ++ Gunter und 

Helene Strzoda, Verst. der Familie Prussak 

 19.30 h Abendmusik zur Passion 
 

Kollekte für das Heilige Land und die Grabeskirche in Jerusalem 
 

Montag, 30. März – Montag der Karwoche 

WND St. Anna 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe  

+ Dieter Zimmermann, nach Meinung 

Winterbach 18.30 h Bußgottesdienst 
 

Mittwoch, 1. April – Mittwoch der Karwoche 

Winterbach 17.45 h Kreuzwegandacht 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

++ Eheleute Ingeln-Gillen 

Urweiler 18.30 h Bußgottesdienst 
 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 

WND St. Anna 18.00 h Feier vom letzten Abendmahl, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
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++ Ehel. Martha und Peter Ruschel, ++ 

Ehel. Ruth und Josef Schneider, + Gertrud 

Lorig, Verst. der  Familie Recktenwald 

Urweiler 18.00 h Feier vom letzten Abendmahl, anschl. Anbe-

tung bis 19.15 Uhr 

Winterbach 18.00 h Feier vom letzten Abendmahl, anschl. Anbe-

tung bis 19.15 Uhr 

Niederlinxweiler 19.00 h Feier vom letzten Abendmahl 

Basilika 20.00 h Feier vom letzten Abendmahl, mitgestaltet 

von der Männerschola, anschl. Anbetung bis 

23.00 Uhr 

+ Wolfgang Knapp 

Bliesen 20.00 h Feier vom letzten Abendmahl, mitgestaltet 

vom Kirchenchor, anschl. Anbetung bis 

21.30 Uhr 

+ Leo Wagner 
 

Freitag, 3. April – Karfreitag / Fast- und Abstinenztag 

Basilika 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, mit-

gestaltet vom Chor der Wendelinus-Basilika 

WND St. Anna 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, mit-

gestaltet vom Kirchenchor 

Urweiler 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Bliesen 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Remmesweiler 

 

15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, be-

sonders gestaltet für Kinder und deren Fami-

lien 

Winterbach 17.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, mit-

gestaltet vom Kirchenchor 
 

Samstag, 4. April – Osternacht/Hochfest der Auferstehung des Herrn 

WND St. Anna 19.00 h Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Kir-

chenchor, anschl. Agape im Pfarrheim 

Leb. und Verst. der Fam. Schido 

Winterbach 19.00 h Feier der Osternacht, anschl. Agape im 

Pfarrheim  

Basilika 21.30 h Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Chor 

der Wendelinus-Basilika, anschl. Agape im 

Cusanushaus 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
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Bliesen 21.30 h Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Kir-

chenchor 

+ Hedwig Schüler 
 

Kollekte für die Seelsorge 

 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag / Hochfest der Auferstehung des  

                                  Herrn____________________________________ 

Niederlinxweiler 6.00 h Feier der Auferstehung des Herrn 

Urweiler 9.30 h Festhochamt 

+ Cäcilia Colle (3. StA), + Hermann Colle 

(3. StA) 

Oberlinxweiler 10.00 h Festhochamt 

Basilika 10.45 h Festhochamt, mitgestaltet vom Chor der 

Wendelinus-Basilika 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Erich Petry (3. StA), + Alois Recktenwald, 

Leb. und Verst. der Fam. Schmit-Schütz, + 

Arnold Fries, ++ Ehel. Maria und Norbert 

Holzer, Stiftsamt 

Winterbach 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Festhochamt 

+ Alois Schneider, ++ Ehel. Anna und Erich 

Grabietz 
 

Kollekte für die Seelsorge 

 

Montag, 6. April – Ostermontag 

Remmesweiler 

 

9.00 h Hochamt 

+ Edgar Hahn, ++ Ehel. Anna und Adalbert 

Leist, ++ Maria und Adolf Welter 

WND St. Anna 9.30 h Hochamt 

+ Karl Riotte (2. StA), ++ Josef Maldener 

und Enkelin Eva 

Urweiler 9.30 h Hochamt 

Verst. der Fam. Friedrich-Wagner 

Bliesen 10.30 h Hochamt 

+ Rosemarie Möller (2. StA), + Franz Dietl 

(3. StA), + Gerhard Theobald (3. StA), + 

Ursula Greif (3. StA) 

Winterbach 10.30 h Hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor 
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+ Baldur Gerber (3. StA), + Elfriede Peters, 

++ Fam. Gontsch-Leist 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

++ Josef Scholl und Tochter Brigitte,  

 18.00 h Heilige Messe 

+ Brigitte Klein 
 

Dienstag, 7. April – Dienstag der Osteroktav 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

Nach Meinung 
 

Mittwoch, 8. April – Mittwoch der Osteroktav 

Basilika 8.30 h Frauenmesse, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Cusanushaus 

+ Brigitte Klein, + Dieter Zimmermann, + 

Gertrud Lorig, + Alice Scherer, + Gisela 

Schering  

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Blatt-Marx 
 

Donnerstag, 9. April – Donnerstag der Osteroktav 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Juliane Heinz 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Cäcilia Colle (kfd), + Wilma Friedrich 

(kfd) 
 

Freitag, 10. April – Freitag der Osteroktav 

Basilika 18.00 h Gebet für die Partnergemeinde Tjumen 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Alwine Ambos, + Brunhilde Wegener, + 

Margarete Rinzel 
 

Samstag, 11. April – Vorabend des 2. Sonntages der Osterzeit 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 

 16.00 h Pilgeramt 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Manfred Nagel (3. Jgd), + Hans-Joachim 

Schindler (Jgd), + Wendelin Bernard (Jgd), + 
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Dieter Zimmermann, + Marlene Schneider, 

Verst. der Fam. Maldener-Willenbacher, + 

Wolfgang Köll 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Anneliese Kastner (3. StA), ++ Geschwis-

ter Mörsdorf 

Winterbach 18.30 h Vorabendmesse 

+ Christine Riefer (1. Jgd), + Hedwig Jost 

(Jgd), + Alfons Riefer, + Hans Biegel, ++ 

Bertha und Nikolaus Rußer, Leb. und Verst. 

des Schuljahrgangs 1954/55 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Kinderkatechese 

+ Josefa Schuh (3 StA), + Norbert Schuh (3. 

StA), + Gertrud Müller (1. Jgd), + Maria 

Röhlinger (Jgd), + Dietmar Spaniol, + 

Gottfried Veit, ++ Ehel. August und Maria 

König und Tochter Gertrud, ++ Ehel. Johann 

und Anna Veit und Sohn Paul, ++ Ehel. 

Johann und Maria Schneider, + Waltraud 

Massing, ++ Ehel. Theo und Martha Müller, 

Eltern und Geschwister, Verstorbene des 

Jahrgangs 1932 Hedwig Demuth, Walburga 

Domoulin und Antonia Morsch 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

 

Kollekte für die Diaspora 
 

Sonntag, 12. April – 2. Sonntag der Osterzeit / Weißer Sonntag 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

+ Monika Libowski (1. Jgd) 

Basilika 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Marianne Dörr (2. StA), + Othmar Grimm 

(1. Jgd), + Maria Röhlinger (Jgd), Leb. und 

Verst. der Fam. Grimm-Hubertus + Alois 

Schneider, ++ Josef und Maria Schu, + 

Bernhard Wagner, ++ Ehel. Richard und 

Gisela Alof 

 

Kollekte für die Diaspora 
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Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am  

20. Februar: Herr Baldur Gerber, Frankenstr. 21, Winterbach, im Alter 

von 77 Jahren. 

21. Februar: Herr Erich Petry, In der Reichwies 4, St. Wendel, im Alter 

von 89 Jahren. 

21. Februar: Frau Ursula Greif, geb. Friedrich, Niederhofer Str. 62, 

Bliesen, im Alter von 58 Jahren. 

22. Februar: Frau Marianne Dörr, geb. Selgrath, Maler-Lauer-Str. 16, 

St. Wendel, im Alter von 84 Jahren. 

22. Februar: Frau Hilde Bach, Kleiner Gänsberg 8, Niederlinxweiler, 

im Alter von 87 Jahren. 

23. Februar: Frau Cäcilia Colle, geb. Persch, Theresienstr. 5, Urweiler, 

im Alter von 89 Jahren. 

24. Februar: Herr Hermann Colle, Theresienstr. 5, Urweiler, im Alter 

von 89 Jahren. 

28. Februar: Frau Martha Bähr, Am Brunnen 2, St. Wendel, im Alter 

von 94 Jahren. 

5. März: Herr Manfred Nagel, St. Annenstr. 28, St. Wendel, im 

Alter von 76 Jahren. 

5. März: Frau Josefa Schuh, geb. Schwan, Siedlung 4, Bliesen, im 

Alter von 81 Jahren. 

5. März: Herr Lothar Klein, Mechersstr. 24, Winterbach, im Alter 

von 78 Jahren. 

8. März: Herr Karl Riotte, Zum Bläsenrech 7, St. Wendel, im Alter 

von 82 Jahren. 

9. März: Frau Anneliese Kastner, geb. Gregorius, Königsberger-Str. 

2, Urweiler, im Alter von 81 Jahren. 

10. März:  Herr Norbert Schuh, Breitenackerstr. 23, Bliesen, im Alter 

von 79 Jahren. 

10. März: Frau Ilse Görgen, geb. Weiand, Weihertriesch 42, Winter-

bach, im Alter von 78 Jahren. 
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Das Sakrament der Taufe empfing am 
1. März: Ana Sofia Angilella Martinez, Schorlemerstr. 13,  

St. Wendel. 
 
 

Spirituelle Heilfastenwoche 2015 
Da ich letztes Jahr bei der Heilfastenwo-
che dabei war, hatte ich beschlossen, 
auch dieses Jahr wieder mitzumachen. 
Voriges Jahr war es die Neugierde, die in 
diesem Jahr zum festen Vorsatz wurde.  
Am Aschermittwochabend wurden wir 
von Herrn Dr. Klein aus Holz und Pastor 

Leist informiert, wie die Woche ablaufen sollte. Beim Heilfasten wird die 
Ernährung komplett auf flüssige Ernährung umgestellt und der Körper 
entgiftet. Nach einem oder zwei Entlastungstagen (Obst- oder Reistag) 
gibt es eine Woche lang nichts zu kauen! 
Zu unserer bunt gemischten Gruppe von 21 Teilnehmern gehörten 14 
Frauen und 7 Männer, Neueinsteiger und „alte Hasen“, und unsere Be-
treuer, Dr. Klein und der Herr Pastor, nahmen selbstverständlich auch 
teil. Ab Sonntag trafen wir uns allabendlich im Cusanushaus am 
Fruchtmarkt zum Austausch darüber, was uns tagsüber beschäftigte. Es 
war nicht etwa der Hunger, der vielen zusetzte. Dieses Jahr fing die 
Fastenzeit schon im Februar an, draußen war es noch bitter kalt. Und da 
der Körper ab dem zweiten Fastentag an die eigenen Energiereserven 
geht, war es Kälte, die einigen schwer zu schaffen machte. Dazu kamen 
wie immer natürlich Geburtstagsbuffet der Kollegen, Kuchen in Fenster-
auslagen oder einfach nur der Duft von warmem Essen, den man in 
dieser Zeit viel bewusster wahrnimmt. 
Und auch wenn sich eine Woche lang anhört, sie hat nur sieben Tage, 
und die gehen schnell vorbei. Am Samstagmorgen trafen wir uns zum 
gemeinsamen Fastenbrechen: Nie hat ein Apfel so gut geschmeckt und 
dann erst das leckere Brot, das Dr. Klein extra für uns backen ließ! 
Resumee: Das „Wir-Gefühl“ und der offene Erfahrungsaustausch in 
unserer homogenen, fröhlichen Gruppe halfen uns allen, die Woche 
durchzuhalten. Zwischen drei und sechs Kilo war der Gewichtsverlust. 
Rheumaschmerzen waren wie weggeblasen, und jeder gewann neue 
Energie. Heilfasten, das ist Fasten für Körper und Seele - eine gute 
Gelegenheit, das innere Gleichgewicht zu finden. 
Bei alldem dachten wir auch an die, die nicht freiwillig fasten, sondern 
keine Nahrung zur Verfügung haben, und so sammelten wir und spen-
deten 1.000 €uro an die Organisation „Ärzte ohne Grenzen“. 
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Unser Dank gilt unseren Betreuern: Pastor Leist und vor allem auch Dr. 
Klein, der für uns fast jeden Abend extra von Holz nach St. Wendel kam, 
um uns zu motivieren und mit uns zu meditieren. 

Anne Geiger 
 
 

Die Heiligen Tage: 
von Gründonnerstag 

bis Ostern 
Wissenswertes zu den christli-

chen Feiertagen 

Für katholische Christen ist Ostern das bedeutendste und zugleich das älteste 

Fest im Kirchenjahr. Dazu gehören nicht nur Ostersonntag und -montag, son-

dern auch die Tage ab Gründonnerstag. Sie erinnern an das Letzte Abendmahl 

(Gründonnerstag), die Kreuzigung und den Tod Jesu (Karfreitag) sowie an 

seine Auferstehung (Ostern). 

Gründonnerstag: Erinnerung an das Letzte Abendmahl 

Der Gründonnerstag (wohl von althochdeutsch "greinen" = wei-

nen) erinnert an das Letzte Abendmahl, das Jesus als Abschieds- 

und Hoffnungsmahl vor seiner Gefangennahme mit seinen engs-

ten Vertrauten, den Jüngern, gefeiert hat. Hierin liegt der Ur-

sprung der Eucharistiefeier; zugleich gilt dieses Ereignis als Grundlage des 

Priestertums. 

Im Gottesdienst zum Gründonnerstag wäscht der Pfarrer zwölf Gemeindemit-

gliedern die Füße und erinnert damit an das Vorbild Jesu, der seinen Jüngern 

beim Letzten Abendmahl ebenfalls die Füße wusch. Es ist ein Symbol dafür, 

dass die Christen einander dienen sollen. Zu Beginn des Gründonnerstagsgot-

tesdienstes ertönen letztmalig Orgel, Altarschellen und Kirchenglocken. Erst in 

der Osternacht, wenn das "Gloria"-Lied angestimmt wird, erklingen sie wieder. 

An den Gottesdienst zum Gründonnerstag schließt sich in vielen Gemeinden 

eine Nachtwache an. Die Gläubigen gedenken dabei jener Nacht, in der Jesus 

von Judas - einem der Jünger - verraten und von Soldaten verhaftet wurde. 

 

Karfreitag: Jesus wird ans Kreuz geschlagen 

Der Karfreitag (von althochdeutsch "kara" = Wehklage) erinnert an 

die Kreuzigung und den Tod Jesu. In den katholischen Gemeinden 



- 13 - 
 

 

wird zur Todesstunde Jesu, nachmittags um 15 Uhr, ein Wortgottesdienst ge-

feiert. Dieser ist geprägt von der Lesung der Leidensgeschichte Jesu, der 

Kreuzverehrung sowie von Fürbitten für Kirche und Welt. In der katholischen 

Kirche ist dieser Tag ein strenger Fasttag. 

Ostersonntag: Feier der Auferstehung Christi 

Die Osternachtsfeier, die am Abend vor dem Ostersonntag 

oder am frühen Ostermorgen stattfindet, beginnt meist außer-

halb der Kirche an einem Feuer, dem Osterfeuer. Daran wird 

die Osterkerze, Sinnbild für den auferstandenen Christus, 

entzündet und mit den Worten "Lumen Christi" (lateinisch für: 

Licht Christi) in die dunkle Kirche getragen. Die Gläubigen entfachen ihre eige-

nen Kerzen an der brennenden Osterkerze, so dass der Kirchenraum immer 

mehr vom Licht, dem Symbol der Auferstehung, erhellt wird. 

Die folgende festliche Liturgie feiert die Auferstehung Jesu als Sieg des Lebens 

über den Tod. Dazu gehört auch die Weihe des Taufwassers. Seit der Frühzeit 

der Kirche werden in der Osternacht diejenigen getauft, die sich für den christli-

chen Glauben entschieden haben. So werden auch heute noch Erwachsene, 

die in die Gemeinschaft der Christen aufgenommen werden wollen, vorzugs-

weise in der Osternacht getauft. Die anwesenden Christen erinnern sich durch 

die Besprengung mit geweihtem Wasser an ihre eigene Taufe. 
 

 

Die sieben letzten Worte Jesu 
 

 

 Tag Ort Thema Prediger 
Montag, 
23. März 
18.30 Uhr 

Urweiler Ich habe Durst – 
Es ist vollbracht  
(Joh 19,28.30) 

Pfarrer i.R.  
Dieter Eckert,  
St. Wendel 
 

Montag, 
30. März 
mit Buß-

gottesdienst 
18.30 Uhr 

St. Anna Vater, in deine 
Hände lege ich 
meinen Geist  
(Lk 23,46) 

Pastor Klaus Leist, 
St. Wendel  
 

 

Herzliche Einladung! 
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Jugendkreuzweg 2015 
"Im Fokus: das Kreuz" lautet der 
Titel des diesjährigen ökumenischen 
Jugendkreuzweges. 
Leiden und Tod sollen hierbei in den 
Mittelpunkt gestellt werden. Leid und 
Tod zu fokussieren ist schwer und 
herausfordernd. Es kann aber auch 
zum Verändern und zum Helfen er-

mutigen; Hinzusehen statt Wegzuschauen und zum Nachdenken anre-
gen auf das, was wesentlich ist. 
Wann? Freitag, 27. März 2015, um 18.00 Uhr 
Wo? in St. Wendel 
Startpunkt ist die evangelische Stadtkirche in St. Wendel; nach dem 
Start in der Kirche werden wir durch die Stadt an weiteren Stationen Halt 
machen. Der Abschluss findet in der Hospitalkirche statt. Im Anschluss 
laden wir herzlich zu gemütlichem Beisammensein bei Essen und Trin-
ken ein.                                                Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Karfreitag besonders gestaltet 

für Kinder und deren Familien 
An Karfreitag möchten wir alle Kinder mit ihren Fami-
lien ganz besonders zur Karfreitagsliturgie am 3. 
April 2015, um 15.00 Uhr, in die Kirche nach 
Remmesweiler einladen. Die Gestaltung geht dort 
besonders auf Kinder und Familien ein. 
Nach dem kindgerechten Kreuzweg im Freien findet 
die Kreuzverehrung in der Kirche statt. Dazu gehö-
ren Lied, Gang zum Kreuz, Kniebeuge davor und 

das Ablegen einer Blume. Diese eine Blume vor dem Kreuz, Zeichen der 
Liebe zum Gekreuzigten, Jesus, wird danach in den Osterschmuck 
integriert.  
Wer also auf diese Weise das Kreuz mitverehren möchte, kann am 
Karfreitag eine Schnittblume, möglicherweise aus dem eigenen Garten, 
mitbringen und diese während der Kreuzverehrung dort ablegen. 
 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie wei-
tere Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion 
an Karfreitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. 
April 2015, herzlich eingeladen. 

Nähere Infos unter den einzelnen Orten. 
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Osternacht besonders gestaltet für Kinder und de-
ren Familien 
Zur Feier der Osternacht möchten wir alle Kinder mit ihren 
Familien ganz besonders am Sonntag, 5. April 2015, um 6.00 

Uhr nach Niederlinxweiler einladen. Die Gestaltung geht dort besonders 
auf Kinder und Familien ein.  

 
Das Zentralbüro ist am Freitag, 10. April 2015, ge-
schlossen. 
 

Der Kirchengemeindeverband St. Wendel sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Filialkirche in Remmesweiler eine/n 
 

Küster/in 
 

Der Beschäftigungsumfang beträgt ca. 2,00 Std. pro Woche. 
 

Wir erwarten selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten, 
freundliche und korrekte Umgangsformen, eine christliche Lebensorien-
tierung sowie die Verbundenheit mit der Kirche und der Liturgie. 
Der/die neue Stelleninhaber/in wird nach Dienstantritt beauftragt, den 
Küsterlehrgang des Bistums Trier zu absolvieren. 
Die Vergütungsordnung richtet sich nach der KAVO (Kirchliche Arbeits- 
und Vergütungsordnung), die an die TVöD (Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst) angeglichen ist. 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild richten Sie bitte 
bis spätestens 18. April 2015 an: 

Kirchengemeindeverband St. Wendel 
Herrn Pastor Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19, 66606 St. Wendel 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Lampedusa – Projekt  
Herzlichen DANK Herrn Dr. Uwe Leismann und seinem 
Sohn Johannes für das sehr schöne und gelungene 
Benefizkonzert am 4. März d.J., in dem sie ein Pro-
gramm für Steicherkammermusik von Barock bis Klas-
sik in unserer Basilika präsentiert haben. 
Der Reinerlös von 920,00 €uro kommt unserem 
Lampedusa-Projekt, wofür das Duo eigens gebeten 

hatte, zugute. Ebenso auch vielen herzlichen DANK allen Besuchern 
und Spendern!                                                               

Klaus Leist, Pastor 
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„Noch 10 Minuten“ 
Die „10-Minuten-danach“ finden in die-
sem Jahr nicht mehr am 1. Sonntag des 
Monats statt, sondern an ausgewählten 
Terminen.  
  

Der nächste Termin ist 22. März 2015. 

Herzliche Einladung an alle; besonders an diejenigen, die bisher 
noch nicht vorbeigeschaut haben! 

 

Der KDFB 
lädt am Donnerstag, 26. März 2015, von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr ins Cusanushaus zur Mitgliederversammlung ein. 

Am Mittwoch, 8. April 2015, beginnt um 8.30 Uhr die Frauenmesse. 
Anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühstück in das 
Cusanushaus eingeladen.  
 

 

Kirchenmusik an der Basilika 
Geistliche Abendmusik zur Passion 
An Palmsonntag, 29. März 2015, findet um 19.30 
Uhr, wie in den vergangenen Jahren, eine geistli-
che Abendmusik zum Thema Passion statt.  
In diesem Jahr werden Chormusik und Texte (Pas-
tor Klaus Leist) zur Leidensgeschichte Jesu zu 

hören sein. Es singt das Vocalensemble Cantica Wendalina Motetten 
aus der Epoche des Barock und der Gegenwart, unter anderem von 
Heinrich Herzogenberg, Johann Georg Herzog und Marian Sawa.  
Cantica Wendalina wurde 2001 von seinem Leiter Stefan Klemm ge-
gründet und besteht aus acht Sängerinnen und Sängern, die es sich zur 
Aufgabe gemacht haben, die ganze Vielfalt der musica sacra zu Gehör 
zu bringen.   
Der Eintritt ist frei. Am Ende wird um eine Spende zur Unterstützung der 
Kirchenmusik gebeten. 
 

Chormusik an den Feiertagen: 
Der Chor der Wendelinus-Basilika singt in folgenden Gottesdiensten: 
An Palmsonntag, 29. März 2015, um 10.45 Uhr im Hochamt, 
an Gründonnerstag, 2. April 2015, 20.00 Uhr (Männerschola),  
in der Karfreitagsliturgie, 3. April 2015, 15.00 Uhr,  
in der Osternacht, Samstag, 4. April 2015, 21.30 Uhr, und im Oster-
hochamt, Sonntag, 5. April 2015, 10.45 Uhr. 
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Die Musik, die hierzu erklingt, kann auf der Homepage der Pfarrei 
www.pg-wnd.de nachgelesen werden. 
 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weite-
re Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an 
Karfreitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 
2015, herzlich eingeladen. 

St. Wendelin: 
Karfreitag, 11.30 Uhr, Gruppenaufteilung am Cusanushaus, danach 
Kleppern. Ebenso um 18.00 Uhr. 
Karsamstag, 9.00 Uhr, Kleppern und Ostersammlung. 
Ansprechpartnerin: Frau Sonja Pabian, Telefon 06851/84718 
 

Die Kolpingfamilie lädt ein zum Filmvortrag 
mit Toni Leismann  
am Dienstag, dem 7. April 2015, um 20.00 Uhr ins 

Cusanushaus. Toni Leismann führt einen Film über Mutter Teresa von 
Kalkutta vor. Er traf sie zweimal und berichtet in seinem Film über ihr 
Wirken, das Staatsbegräbnis sowie über die Seligsprechungsfeierlich-
keiten. Der Eintritt ist frei! Alle sind herzlich eingeladen! 
 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 13. April 2015, um 
19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
 

Palmprozession 
von der Hospitalkirche zur Basilika 

Am Palmsonntag findet auch in diesem Jahr die 
Palmweihe wieder in der Hospitalkirche statt. Im 
Anschluss daran gehen wir in Prozession zur 
Basilika, wo dann das Hochamt gefeiert wird.  

Beginn der Palmweihe: 10.15 Uhr 
Hochamt: 10.45 Uhr 
Mit der Palmweihe in der Hospitalkirche möchte ich ein Zeichen 
setzen, dass die Menschen im Hospital auch zu unserer Pfarrge-
meinde gehören und durch diese kleine Feier auch an der Heiligen 
Woche teilnehmen können, insofern ihnen das möglich ist. 

Klaus Leist, Pastor 
 

 

http://www.pg-wnd.de/
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St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im April 
Tag  Uhrzeit Spender Ort 

Mittwoch,  
15. April 

Ab  
10.00 Uhr 

Diakon 
Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel - Rembrandstr. 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Alsfassener Str. - Danziger Str. - 
Pestalozzistr. - Im Gäßchen 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon 
Uhlenbrock 

Bezirk 3 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Bungertstr. 

 

Fastenessen in St. Anna 

Am 8. März 2015 lud der Förderverein St. Anna zum Hochamt nach St. 
Anna ein. Die musikalische Gestaltung übernahm die 
evangelische Gesanggruppe „Aufbruch“. 
Mit Keyboard, Gitarre, Querflöte und zur Fastenzeit pas-
senden Liedtexten wurde eine sehr schöne und lebendige 
Messe gefeiert, an der viele Gläubige unserer 
Pfarreiengemeinschaft teilnahmen. Nach dem Gottes-

dienst hatte der Förderverein St. Anna ein gemeinsames Mittagessen, 
der Fastenzeit angemessen bestehend aus Erbsen- und Gemüsesuppe, 

vorbereitet, das sehr gut angenom-
men und bis auf wenige Portionen an 
Frau und Mann gebracht wurde.  
In der lockeren gemütlichen Atmo-
sphäre genossen viele Besucher das 
gemeinsame Mittagessen und starte-
ten nach einer Tasse Kaffee in den 
Sonntagnachmittag zum Spaziergang. 
So wurde das erste Fastenessen des 

Fördervereins St. Anna ein guter Erfolg, und die Gruppe „Aufbruch“ 
sagte für nächstes Jahr ihr Kommen wieder zu.  
Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich an dieser Stelle bei allen 
Besuchern für ihr Kommen und allen Helfern - insbesondere den Mit-
gliedern der Gruppe „Aufbruch“ - für ihre ehrenamtliche Mitarbeit.  

Anne Geiger 
 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere 
Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an 
Karfreitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 
2015, herzlich eingeladen. 

 



- 19 - 
 

 

St. Anna: 
Karfreitag, um 7.45 Uhr, Gruppenaufteilung vor der Kirche. 
Karfreitag, um 8.00 Uhr, 12.00 Uhr, 18.00 Uhr, Kleppern. 
Karsamstag, um 8.45 Uhr, Treffen im Pfarrheim, anschl. Ostersamm-
lung. 
Ansprechpartner: Herr Stephan Scheib, Telefon 06851/7335. 
 

Oberlinxweiler: 
Karfreitag, um 8.30 Uhr, Gruppenaufteilung vor der Kirche,  
um 8.45 Uhr, 12.00 Uhr, Kleppern.  
Um 17.00 Uhr, Treffen vor der Kirche, anschl. Kleppern und Ostersamm-
lung (Dilling und Jakob-Stoll-Straße). 
Karsamstag, um 9.00 Uhr Treffen vor der Kirche, anschl. Kleppern und 
Ostersammlung. 
Ansprechpartnerin: Frau Ursula Scheib, Telefon 06851/7335 
 

Kirchenmusik in der Karwoche und an Ostern 
Verteilt auf die Gottesdienste an Palmsonntag, Gründonnerstag und 
Karfreitag erklingen folgende Chorsätze: 
- „Also hat Gott die Welt geliebt“ (Klaus Heizmann) 
- „Via dolorosa“ (Klaus Heizmann) 
- „Düster sank der Abend nieder (Hans-Jakob Trost) 
- „Du für mich, ach wie groß ist die Liebe“ ( 
- „Der Mann von Golgotha“ (Paul Ernst Ruppel) 
- „Fürwahr, er trug unsre Krankheit“ (Jürgen Kanziora) 
- „Anbetung bringen wir“ (Gordon Schulz) 
In der Osternacht: 
- Aus der Missa Brevis in D von Robert Jones Sanctus und Agnus Dei 
- „Nun tragt in alle Lande weit“ (Willy Trapp, nach einem engl. 

Voluntary) 
- „Aus dem Grabe auferstanden“ (Klaus Heizmann) 
Orgelnachspiel: Toccata 2+3+4 von Thomas Gabriel. 
 

Kommunionhelfer und Lektoren 
Am Montag, 13. April 2015, findet um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Anna 
die nächste Zusammenkunft der Lektoren und Kommunionhelfer von  
St. Anna statt. 
 

Kath. Frauengemeinschaft St. Anna 
Am Mittwoch, 6. Mai 2015, hat die kfd St. Anna nachmit-
tags eine Wallfahrt nach Blieskastel geplant. Um 15.00 

Uhr ist in der Klosterkirche oder in der Kapelle eine hl. Messe. Damit der 
Bus gut besetzt ist, lädt die kfd St. Anna auch Teilnehmer von anderen 
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Gemeinschaften ein. Wir fahren mit dem Busunternehmen Becker Tou-
ristik. 
Bitte folgende Abfahrtszeiten beachten: in Urweiler um 13.00 Uhr an der 
Bushaltestelle Salon Anja, falls Teilnehmerinnen von Urweiler mitfahren, 
St. Anna um 13.15 Uhr Bushaltestelle an der St. Annenkirche und um 
13.25 Uhr am Tholeyer Berg bei Fa. Knapp. Der Fahrpreis beträgt 12,00 
bis 14,00 €uro je nach Teilnehmerzahl. Bitte anmelden bis spätestens 
Mittwoch, 29. April 2015, bei Edda Klein, Telefon 06851/4636 oder Re-
nate Schwenk, Telefon 06851/5833. 
 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 4: 
Rassiersmühle - In Elmern - 
Feldstr. 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 5: 
Zäselerstr. - Blumenstr.  

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Gemeinde-
referentin 
Nohner 

Bezirk 6: 
Siedlung - Talstr.  

 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere 
Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an Kar-
freitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 2015, 

herzlich eingeladen. 
Vorbereitungstreffen mit Gruppenaufteilung: Freitag 27. März 2015, 
14.00 Uhr in der Kirche. Es wäre gut, wenn diejenigen, die eine Klepper 
zu Hause haben, diese zur Aktion mitbringen. Zudem möchten wir alle 
Eltern herzlich bitten, wenn möglich, als Begleitperson mit den Kindern 
mitzugehen. 
Karfreitag, um 9.00 Uhr, 12.00 Uhr, 18.00 Uhr, Kleppern.  
Karsamstag, um 9.00 Uhr, Kleppern und Ostersammlung. 
Ansprechpartnerin: Frau Eva Schüler-Trapp, Tel. 06854/76028 
 

Kirchenmusik in der Karwoche und an Ostern 
Verteilt auf die Gottesdienste an Palmsonntag, Gründonnerstag und 
Karfreitag erklingen folgende Chorsätze: 
- „Also hat Gott die Welt geliebt“ (Klaus Heizmann) 
- „Via dolorosa“ (Klaus Heizmann) 
- „Düster sank der Abend nieder (Hans-Jakob Trost) 
- „Du für mich, ach wie groß ist die Liebe“ 
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- „Anbetung bringen wir“ (Gordan Schulz) 
- „Jesus Christus, Sohn des Lebens“  
In der Osternacht: 
- Sanctus und Agnus Dei aus der Missa Brevis in D von Robert Jones 
- „Nun tragt in alle Lande weit“ (Willy Trapp,) 
- „Aus dem Grabe auferstanden“ (Klaus Heizmann) 
Orgelnachspiel: Toccata 2+3+4 von Thomas Gabriel. 
 

Verein zur Förderung und Erhaltung des 
Bliestaldomes St. Remigius e. V. Bliesen 

Konzert am Palmsonntag, 29. März 2015, 17.00 Uhr  
mit dem Jugendkammerchor und  

der Mädchenkantorei der Liebfrauenkirche in Koblenz. 

Der „Verein zur Förderung und Erhaltung des Bliestal-
domes St. Remigius e. V.“ lädt ein zu einem Konzert am Palmsonntag, 
dem 29. März 2015, um 17.00 Uhr, im „Bliestaldom“. Das Motto des 
Konzertes lautet „Von der Gregorianik bis zur Gegenwart“ und wird ge-
staltet vom Jugendkammerchor und der Mädchenkantorei der Liebfrau-
enkirche Koblenz unter der Leitung von Manfred Faig, an der Orgel 
Johannes Lambrecht. 
Manfred Faig hat als Organist und Kantor der Liebfrauenkirche mit gro-
ßem Erfolg eine vielschichtige Chorarbeit begründet. Der Chor und das 
Vokalensemble der Liebfrauenkirche sowie die Kinder-und Jugendchöre 
der Singschule wurden vom ihm im Jahre 2009 ins Leben gerufen. Ca. 
150 Kinder singen heute im Vorchor, Kinderchor, Knabenchor und der 
Mädchenkantorei sowie im Jugendkammerchor. Der Jugendkammer-
chor und die Mädchenkantorei gehören zu den zwei preisgekrönten 
Ensembles der 2009 gegründeten Singschule an der Liebfrauenkirche 
Koblenz. Beide Ensembles gestalten musikalische Gottesdienste und 
geben Konzerte in den Koblenzer Kirchen. Neben Konzerten bei ver-
schiedenen Kulturinstitutionen der Stadt engagieren sie sich bei zahlrei-
chen musikalischen Projekten. Nationale Konzertreisen, u. a. nach Ber-
lin, München und Hamburg, und internationale Reisen, zuletzt nach 
Bosnien und Herzegowina, Norditalien, Bolivien und Holland sowie die 
Teilnahme an großen Chorfestivals, sind fester Bestandteil eines ab-
wechslungsreichen Chorlebens. So nahmen der Jugendkammerchor 
und die Mädchenkantorei erst kürzlich am Internationalen Chortreffen 
„Pueri Cantores“ in Paris teil.  
Wir laden alle zu dieser Chormusik auf hohem Niveau herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.  
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Bruder Paulus Terwitte, der Radio- und Fernsehpater 
aus dem Kapuzinerkloster Liebfrauen, Frankfurt/Main, 
spricht am Mittwoch, dem 15. April 2015, um 18.00 
Uhr, im „Bliestaldom“ zum Thema: „Stark und weit-
sichtig – wie der Glaube Menschen formt“. Er dürfte 
vielen Bliesenern durch seine Predigt im Jahre 2004 
noch bekannt sein. Unsere Vorfahren haben sich 
getraut, in Stein zu bauen, was sie glaubten: dass es 
eine Mitte namens Gott als Sinn des Leben gibt, die 
den Menschen herausfordert zu einem Leben in Wert-

schätzung und Menschenliebe. Das muss täglich neu geübt werden. 
Bruder Paulus lädt ein, die eigene Seele im Spiegel des „Bliestaldomes“ 
zu betrachten und „mit neuer Freude Diener der Freude an Gott und am 
Leben“ zu werden.  
An der Orgel hören wir Hans Jakob Trost. 
Zu dieser Veranstaltung ist die gesamte Pfarreiengemeinschaft St. 
Wendel herzlich eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn viele Christen 
diesen Einkehrtag besuchen würden.  
 

Meditative Morgenwanderung und Frühstück  
am 21. April 2015 

Die kfd lädt alle Frauen herzlich zu einer meditativen Mor-
genwanderung an diesem Dienstag ein. Treffen ist um 8.00 Uhr am 
Gemeindezentrum. Anschließend frühstücken wir gemeinsam. Anmel-
dung bitte bis 15. April 2015 bei der Vorsitzenden, Claudia Ballof, Tele-
fon 06854/7534. Das Vorstandsteam freut sich auf eine rege Teilnahme. 
 

Niederlinxweiler 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Mittwoch, 
1. April 

Ab 
10.00 Uhr 

Frau 
Etgen 

Bezirk 7: 
Auf Gatter - Oberlinxweilerstr.  

 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere 
Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an Kar-
freitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 2015, 
herzlich eingeladen. 

Niederlinxweiler: 
Karfreitag, 12.00 Uhr, Gruppenaufteilung am Pfarrheim, anschließend 
Kleppern. 
Karsamstag, 9.00 Uhr, Kleppern und Ostersammlung. 
Ansprechpartnerin: Frau Veronique Engel, Telefon 06851/7360 
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Remmesweiler: 
Karfreitag, 17.00 Uhr, Kleppern (im Anschluss an den Gottesdienst). 
Karsamstag, 10.00 Uhr, Kleppern und Sammeln. 
Ansprechpartnerin: Frau Evi Schmelzer, Telefon 839331 
 

Osternacht besonders gestaltet für Kinder und de-
ren Familien 
Zur Feier der Osternacht möchten wir alle Kinder mit ihren 
Familien ganz besonders am Sonntag, 5. April 2015, um 6.00 

Uhr nach Niederlinxweiler einladen. Die Gestaltung geht dort besonders 
auf Kinder und Familien ein.  
 

Urweiler 
 

kfd St. Marien Urweiler/ Leitersweiler 
Die Termine der meditativen Tanzgruppe sind am Diens-
tag, 24. März 2015 und 21. April 2015, jeweils um 17.00 
Uhr im Pfarrheim Urweiler. Interessierte Frauen und 

Männer sind herzlich willkommen. 
Die nächste Mitarbeiterinnenrunde findet am Dienstag, 7. April 2015, um 
19.00 Uhr statt. 
Immer mittwochs um 17.30 Uhr findet unser offener Frauentreff statt. 
Hier wird gestrickt, gebastelt usw.. Wir würden uns freuen, auch Frauen 
aus anderen Gemeinden der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel oder 
auch Frauen, die anderen Religionen angehören, begrüßen zu dürfen. 
Gerne können sie auch ihre Kinder mitbringen. 
Die kfd St. Anna bietet am 6. Mai 2015 eine Wallfahrt nach Blieskastel 
an. Hierzu sind alle Frauen der kfd St. Marien eingeladen. Um 13.00 Uhr 
fährt an diesem Tag ein Bus an der Urweiler Kirche ab. Interessierte 
können sich bei Edda Klein, Telefon 06851/4636, anmelden. 
 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere 
Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an 
Karfreitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 
2015, herzlich eingeladen. 

An Karfreitag treffen wir uns um 9.00 Uhr zur Gruppeneinteilung an der 
Kirche, anschl. Kleppern und Sammeln. Um 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
kleppern und sammeln wir wieder.  
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Munkes, Telefon 06851/82849 
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Winterbach 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 8: 
Worrachstr. - Keltenring  

 

Spätschicht in Winterbach – Aufstehen für mehr Frieden 
Eine verdunkelte Kirche, Kerzenschein und ein Sitzkreis aus Kissen 
bildeten am 26. Februar 2015 in Winterbach einen besinnlichen Rahmen 
für eine Spätschicht zum Thema „Aufstehen für mehr Frieden“. Angeregt 
durch Gebete, Impulsfragen, Lieder und eine Lesung konnten die Besu-
cher die Zeit finden, über Unfrieden und Ungerechtigkeiten in der Welt 
und auch vor der eigenen Haustür nachzudenken. Der Abend wurde 
durch ein gemütliches Beisammensein bei Tee und Kranzkuchen in der 
Sakristei abgerundet. Vorbereitet und gestaltet wurde der Wortgottes-
dienst von Gemeindereferentin Anita Nohner, Annette Eck, Carina und 
Alexandra Spohn. Ein herzlicher Dank gilt Diakon Martin Uhlenbrock, 
der die musikalische Begleitung übernahm, und all denen, die gekom-
men sind. 

Alexandra Spohn 

Einladung zur Klepperaktion 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere 
Kinder und Jugendliche sind zur Klepperaktion an 
Karfreitag, 3. April 2015, und Karsamstag, 4. April 
2015, herzlich eingeladen. 

Karfreitag, um 6.30 Uhr, Gruppenaufteilung vor der Kirche, um 6.45 Uhr, 
11.30 Uhr und 18.00 Uhr, Kleppern. 
Karsamstag, um 6.45 Uhr, Kleppern. 
Karsamstag, um 9.00 Uhr, Ostersammlung, anschl. Mittagessen im 
Pfarrheim. 
Ansprechpartner: Frau Annette Eck, Telefon 06851/7799 
 

Agape-Feier im Pfarrheim Winterbach 
Nach der Feier der Osternacht lädt der Pfarrgemeinderat die Gottes-
dienstbesucher ins Pfarrheim ein. Kommen Sie zu dieser Agape-Feier 
bei Brot, Wein und Ostereiern! 
 

Kirchenmusik in der Karwoche und an Ostern 
Für Palmsonntag und Karfreitag hat der Kirchenchor einstudiert: 
- „Via dolorosa“ (Klaus Heizmann) 
- „Du für mich, ach wie groß ist die Liebe“ 
- „Jesus Christus, Sohn des Lebens“ 
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- „Düster sank der Abend nieder (Hans-Jakob Trost) 
- „O Gott, du starbst als Weizenkorn“ (Michael Hayden) 
Am Ostermontag: 
- Aus der Missa Brevis in D von Robert Jones Kyrie, Sanctus und 

Agnus Dei 
- „Nun tragt in alle Lande weit“ (Willy Trapp) 
- „Aus dem Grabe auferstanden“ (Klaus Heizmann) 
Orgelnachspiel: Toccata 2+3+4 von Thomas Gabriel. 
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Österlich leben 
 

Österlich leben: trauern und weinen können, weil es so 
vieles zu beklagen gibt in dieser Welt.  
 

Österlich Leben: gezeichnet von den Wunden, von denen 

mich Gott und das Leben nicht verschont haben.  
 

Österlich leben: schon im Dunkeln und noch im Morgen-
grauen das Halleluja summen.  
 

Österlich leben: und mich von der Hoffnung bei der Hand 
nehmen lassen, dich mich herausführt aus den Gräbern, 

in die mich meine Selbstverachtung bringen.  
 

Österlich leben: dem Klang der Botschaft lauschen, die 
der Osterengel verkündet, wann, wie und wo immer er 

mir auch begegnet.  
 

Österlich leben: mich fragen lassen, warum ich so oft den 
Lebendigen bei den Toten suche.  
 

Österlich leben: den Frauen glauben, die bezeugen, dass 

der Herr wahrhaft auferstanden ist.  
 

Österlich leben: die halbherzige Freude erneuern lassen, 
damit sie lebendig wird in all dem Tödlichen um mich und 

in mir.  
 

Österlich leben: befreit von den dunklen Mächten, die 

mich hindern am wahren Leben.  
 

Österlich leben: zu denen gehören, die neu Geborene sind 
aus Wasser und Geist.  
 

Österlich leben: jeden Tag neu auferstehen um, aus dem 

Geheimnis der Wandlung zu leben.  
 

Österlich leben: Kraft schöpfen aus jenem Trost und je-
nem Frieden, mit dem der Auferstandene auch mich an-

spricht.  
 

Österlich leben: berührt und begleitet von der Zusage, 
dass ER bei uns ist, heute und an jedem Tag. 
 

Paul Weismantel 
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Mein neues Gotteslob 
 

 
 
 

 
   

 
Name: Marliese Marx 
 

Wohnort: Urweiler 
 

Beruf: Hausfrau 
 

Am neuen Gotteslob gefällt mir, dass ich mich als Frau in den Liedern 
und Texten als Tochter des himmlischen Vaters und als Schwester Jesu 
Christi deutlich formuliert wiederfinde. 
 

Am neuen Gotteslob gefällt mir nicht: Die Neuauflage des Buches 
erfordert Anpassung. Bei näherem und intensivem Kennenlernen der 
Vielzahl und Vielfalt der Lieder und Texte sind die Schwierigkeiten aber 
recht bald verflogen. 
 

Mein Lieblingslied: GOTTESLOB-Nr. 484 „Dank sei dir Vater für das 
ewge Leben und für den Glauben, den du uns gegeben …“. Bei diesem 
Lied empfinde ich ein besonderes Gefühl des „Vertraut geworden-Seins“ 
mit Gott und der Gemeinschaft untereinander. Ich singe es weiterhin mit 
Glaube und Hoffnung auf die Erfüllung unserer Sehnsucht. 
 

Mein Lieblingsgebet: GOTTESLOB-Nr. 6, Abschnitt 5 „Wachse Jesus, 
wachse in mir“. 
 

Ich benutze mein Gotteslob nicht nur im Gottesdienst, sondern 
auch in häuslichen „Minuten der Stille“, weil es so viel Schönes und 
Wertvolles zu entdecken gibt. 
 

Ich würde mir wünschen, dass verschiedene Abschnitte aus dem 
Andachtsteil auch als Fürbitten in den Eucharistiefeiern gebetet würden. 
Sie haben höchst aktuelle und auch geistige Anliegen und wären gut 
geeignet. Dann würden wir unser neues Gotteslob auch nicht nur als 
Liederbuch benutzen. 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstr. 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/2525  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstr. 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530   
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Diakon Martin Uhlenbrock 
In der Metz 16  *  66606 Urweiler 
Telefon: 06851/70967 
E-Mail: martin-uhlenbrock@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Anita Nohner 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 015  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: anita.nohner@bistum-trier.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro  
WND St. Anna 
St.-Annen-Str. 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstr. 2  
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  * 66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Cornelia Kreuz 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Mittwoch ganztägig und Freitag-
nachmittag geschlossen! 

 
 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
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Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
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